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Wirtschaftlichkeit der Rathäuser 
SPD fordert Untersuchungsergebnisse ein 

(Rödermark) Die SPD-Fraktion hat den Magistrat der Stadt Rödermark 

aufgefordert, zeitnah über den Sachstand der Untersuchung hinsichtlich der 
Wirtschaftlichkeit der Rathäuser Bericht zu erstatten. Dieses sei im Hinblick 
auf die Haushaltskonsolidierung dringend von Nöten. Die Stadtverordneten 
hatten zu dieser Frage auf Initiative der SPD-Fraktion bereits im März 2007 

durch einstimmigen Beschluss des Stadtparlaments einen entsprechenden 
Auftrag an den Magistrat erteilt. 
 

Die SPD-Fraktion erinnerte den Magistrat nun durch seinen Berichtsantrag 
daran, dass die Untersuchungsergebnisse zur Wirtschaftlichkeit der Rathäuser 
noch ausstehe. „Für uns und die Fraktionen im Rödermarker Stadtparlament, 
so Armin Lauer, Fraktionsvorsitzender der SPD, ist es jedoch enorm wichtig 
zu erfahren, welche Ergebnisse bzw. Zwischenergebnisse die eingeleiteten 
Untersuchungen bisher ergeben haben.“ Schließlich sei nun etliches an Zeit 
vergangen, ohne hierzu seitens der Verwaltung in irgend einer Weise etwas 
gehört oder gelesen zu haben.  
 
Lauer führte weiter aus, dass es nun nach Ablauf fast eines ganzen Jahres 
eigentlich möglich sein müsste, erste Ergebnisse zu präsentieren und die 
Stadtverordneten über Ihr Anliegen in geeigneter Form zu informieren. Die 
SPD-Fraktion jedenfalls erwarte hierzu zeitnahe Auskünfte seitens der 
Verantwortlichen. 
 
Insbesondere, so Hatice Cavus, stellvertretende Fraktionsvorsitzende und 
Mitglied des Haupt- und Finanzausschusses, gehe es dabei auch um die 
Frage, „ob durch ein intelligentes und durchdachtes Energiemanagement in 
den Rödermärker Verwaltungsstätten Einsparungen für den angespannten 
Haushalt möglich sind und welche konkreten Maßnahmen hierzu konkret 
eingeleitet werden müssten“.  
 
Langfristig so Cavus und Lauer unisono, müsse man sich sich bei immer 
teurer werdender Energie den Herausforderungen der Zukunft stellen und 
durch nachhaltige Konzepte den Kostenstrukturen wirkungsvoll entgegen 
treten. Auch der Klimaschutz, welcher derzeit in aller Munde sei, dürfe bei 
derartigen Überlegungen nicht zu kurz kommen. 
 
Bei Rückfragen oder für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den 
Fraktionsvorsitzenden der SPD: 
 
Armin Lauer 
Mobil : 0173 - 3016161 
Email : lauer@spd-roedermark.de 


